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Schulrat des Schulverbands FFJS, Feldweg 19, 7233 Jenaz            schulverband@ffjs.ch 

 
Kommentar zur Jahresrechnung Schuljahr 2023/24    
 
 
 
Die Jahresrechnung 2023/24 schliesst mit Nettokosten von CHF 7'304’937 ab. Somit sind die 
Gesamtkosten 3 % höher im Vergleich zum Vorjahr, aber 3 % unter dem Budget. Die Kinderzah-
len sind gegenüber dem Vorjahr um 5 % gestiegen (auf 533 SuS im Rechnungsjahr). Die Kosten 
pro Kind sind deshalb von CHF 13'945 auf CHF 13'705 gesunken. 
 
Die Kosten werden gemäss Statuten wie folgt auf die Gemeinden aufgeteilt:  
 
 Schülerinnen und Schüler   

  

 KG PS OS Externe TK 
To-
tal Einwohner 

  Total Kosten  
    SuS   

 
  

Fideris 13 38 11 0 2 64 618   CHF    889'438  
Furna 1 18 6 0 0 25 203   CHF    330'319  
Jenaz 25 64 27 4 0 120 1145   CHF 1'661'568  
Schiers 65 169 80 9 1 324 2951   CHF 4'423'612  

       
 

  
 104 289 124 13 3 533 4917   CHF 7'304'937  
       

 
  

 
Die Jahresrechnung 2023/24 wurde erstmals mit dem Kontoplan gemäss HRM2 erstellt. Dieser 
Kontoplan ist anders unterteilt. Neu sind vermehrt Kosten direkt unter den einzelnen Schulstu-
fen statt unter «Volksschule Übriges» verbucht. Da das Budget noch mit dem alten Kontoplan 
erstellt wurde, ist daher ein direkter Vergleich der einzelnen Konten und Abteilungen schwierig. 
 
 
Erläuterungen zu den einzelnen Stufen: 
 
 
Kindergarten:  
 

➢ Es wurden 104 Kindergartenkinder aus den Verbandsgemeinden und ein Kind aus der 
Gemeinde Luzein in 7 Abteilungen unterrichtet. Ein Kind wurde extern beschult. Die Lohn-
kosten sind trotz dem Teuerungsausgleich von 1.4 % per 1.01.2024 gleichgeblieben, da 
die Kindergartenlehrpersonen durchschnittlich jünger waren. 

➢ Im Konto «Dienstleistungen Dritter» sind die Kosten der Schulsozialarbeit und schulexter-
ner Fachstellen verbucht (z.B. Psychomotorik, Sexualberatung «adebar», Dolmetschern, 
Schulzahnarzt und Schularzt). 

➢ Im Konto «Sonderschulung» sind die Beiträge von CHF 7'665 pro Jahr für jedes hoch-
schwellige Sonderschulkind enthalten.  

➢ Nettokosten pro Kind: CHF 8’224  
 

 
  



 

	
	

Primarschulen: 
 

Ø Es wurden 289 Schülerinnen und Schüler aus den Verbandsgemeinden und ein Kind aus 
der Gemeinde Luzein in den vier Verbandsgemeinden unterrichtet. Zusätzlich wurden 6 
Kinder im Primarschulalter extern beschult. 

 
Ø Der Teuerungsausgleich, viele Ausfälle und ein hoher Förderbedarf führten zu höheren 

Lohnkosten. 
Ø Die IT-Kosten (Anschaffungen und Unterhalt) betrugen total CHF 159'408. Es wurde in 

einer grossen Investition eine grössere Anzahl Schülergeräte angeschafft, um eine mini-
male IT-Infrastruktur gemäss Vorgaben zu ermöglichen. 

Ø Weitere Nähmaschinen mussten ersetzt werden. 
Ø Im Konto Mittagsverpflegung Schüler sind die Kosten fürs Essen und Kochen enthalten. 

Die Kosten für die Betreuung während dem Essen und am Nachmittag sind unter den 
Löhnen verbucht. 

Ø Der Schülertransport wird neu auch direkt unter den einzelnen Abteilungen verbucht. 
Dank neuer Vorschriften von Postauto GR müssen für einzelne Postautokurs keine Pau-
schalen mehr bezahlt werden. Die Kosten sind deshalb gegenüber dem Vorjahr gesun-
ken. 

Ø Nettokosten pro Kind: CHF 12’467 
 
 
Oberstufe: 
 

Ø Es wurden 133 Oberstufenschüler in 9 Klassen unterrichtet.  
Ø Die IT-Kosten (Anschaffungen und Unterhalt) betrugen CHF 14'985. Da im Vorjahr viel 

investiert wurde, sind diese Kosten geringer ausgefallen. 
Ø Das Fach «Romanisch» wurde nicht mehr online angeboten, sondern von einer Lehrper-

son unterrichtet. Dadurch konnten Kosten eingespart werden. 
Ø 3 SuS besuchten eine Talentklasse, was CHF 43’650 kostete. 
Ø Der SV FFJS zahlt CHF 185'000 an die Gemeinde Schiers für die Heiz- und Nebenkosten 

des Schulhauses Feld und die Benützung der Turnhalle. Bei den Kindergärten und Pri-
marschulen werden diese Kosten direkt von den jeweiligen Gemeinden bezahlt.  

Ø Nettokosten pro Kind: CHF 18’021 
 
 
Volksschule Übriges (Schulleitung / Schulverwaltung / Schulrat): 
 

Ø In dieser Abteilung sind nur noch die Kosten der Schulführung und der Schulverwaltung 
enthalten.  

Ø Das Schulleitungspensum beträgt neu 180 Stellenprozente, das Pensum im Schulsekre-
tariat umfasst 70 Stellenprozente. 

Ø Die Buchhaltung des SV FFJS führt die Gemeinde Schiers zusammen mit dem Schulsek-
retariat.  

Ø Für den IT-Bereich der Schule ist eine Lehrperson mit einem Teilzeit-Pensum angestellt. 
Ø Nettokosten pro Kind: CHF 688 

 
 
Die Jahresrechnung 2023/24 wurde von der Geschäftsprüfungskommission geprüft. Sie empfiehlt 
diese zu genehmigen und den verantwortlichen Organen Entlastung zu erteilen.  
 
Der Schulrat bedankt sich herzlich bei den ca. 90 Angestellten des Schulverbandes FFJS für 
deren grosses Engagement zugunsten unserer Schülerinnen und Schüler.  
 
Gerne stehen Schulrat, Schulleitung und Rechnungsstelle für Rückfragen zur Verfügung. 



 

	
	

 
Schulrat Schulverband FFJS  
 
 
 
Joe Nüesch, Schulratspräsident 
 
Jenaz, 30. April 2025     
 
 
 
 
 
Allgemeines: 
Gemäss dem Gemeindegesetz des Kantons Graubünden (Art. 16) hat der Gemeindevorstand alle Geschäfte, welche 
der Gemeindeversammlung vorgelegt werden, vorzuberaten und Antrag zu stellen. Der Schulrat ist an der Gemein-
deversammlung nicht antragsberechtigt. 
Gemäss Art. 82 der Statuten des Schulverbandes teilen die Gemeinden das Ergebnis der Abstimmung in Form eines 
Protokolls dem Schulrat innert Wochenfrist mit. 
    



 



 



 



 



 



 



 



 



 


